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Einleitung 

Als ich heute morgen aufstand, sagte Stefan: "Ob sich der Winter 
wohl noch von seiner weißen Seite zeigt?" 
Wer kann das schon genau beantworten?! Ich konnte und wollte es 
nicht, da ich mir gerade letzte Nacht bzgl. dieses Vorwortes genau 
darüber Gedanken gemacht hatte - ohne zu einem befriedigenden 
Ergebnis zu kommen. Aber einige von uns haben den Winter ja 
schon von seiner schönsten Seite- der Weißen- genießen dürfen­
nur halt nicht in Wermetskirchen!! 

Dennoch geht auch im neuen Jahr alles seinen gewohnten Gang: 
die Fahrten laufen- altbewährte und auch neue-, die Skirennen 
finden statt oder fallen ins Wasser, wie jedes Jahr, 
Jahreshauptversammlungen stehen an, Turniere werden gespielt, 
und die Termine für weitere Aktivitäten im Jahr 2008 sind geplant. 

Bleibt nur noch eines zu sagen: wir wünschen 
allen Aktivitäten/Mitgliedern der Badminton- und Ski-Abteilung 
alles Gute für 2008 und freuen uns auf viele schöne und erfolgreiche 
gemeinsame Fahrten, Ausflüge, Turniere und Rennen. 
Am besten tragt ihr euch direkt alle Termine, die auf den 
folgenden Seiten stehen, in euren Kalender. 

Hauptteil 

Siehe nachfolgende Seiten 

Schluss 

Und tschüß 
Katja 

3 



uesamtvet"'eit'l 

dies & das - dies & das - dies & das - dies & das 

Terminplanung 2008 

Datum 

6.1. 

12.1. + 13.1. 

12.1.+13.1. 

12.1. + 13.1. 

12.1.-19.1. 

18.1.- 21.1. 

27.1. 

1.2. 

2.2- 3.2. 

3.2. 

10.2. 

17.2. 

??? 
1.3. 

2.3 . 

3.3. 

9.3. 

11.3. 

15.3.- 18.3. 

15.3.- 22.3. 

15.3.- 22.3. 

28.3. 

29.3.- 5.4. 

Veranstaltung 

Kidcup 3+4 in Bödefeld 

WSV Schüler- und Jugendcup 1+2 

ARGE West Meisterschaften in Zöblen 

Westdeutsche Meisterschaften Badminton 

Trainingsfahrt Lauersbach 

Westdeutsche Jugend- und Senioren­

Meisterschaften Maria Alm 

Kidscup 5+6 in Fahlenscheid 

Juxturnier Badminton 

Westdeutsche Schülermeisterschaften 
in Altastenberg 

Kidscup 7+8 in Hesselbach 

WSV Schüler- und Jugendcup 3+4 
in Hesselbach 

Verantw. 

Ulf 

Ulf 

Ulf 

Norbert 

Günter 

Ulf 

Ulf 

Norbert 

Ulf 

Ulf 

Kidscup 9+ 1 0 in Fahlenscheid Ulf 

Jugendtag Jugendvorstand 

WSV Schüler- und Jugendcup l +2 in Bödefeld Ulf 

Vereinsmeisterschaften Jugend & Schüler 

Badminton 

Abteilungsversammlung Badminton 

Kidscup Finale Westfalenhang 

Jahreshauptversammlung 

Sportwoche Krimml 

Er-Sie-Es-Trainingsfahrt Predazzo 

Jugend-Trainingsfahrt Krimml 

Weinprobe 

Trainingsfahrt Val Gardena/ Gröden 
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Norbert 

Norbert 

Ulf 

Vorstand 

Ulf 

Stefan 

Ulf/Raphael 

Ulli 

Günter 
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13.4. Badminton Familienturnier Norbert 

19.4.- 23.4. Dresdner Hüttenfahrt Günter 

27.4. Badminton Bezirkspokalturnier Norbert 
für Mini-Mannschaften 

1.5. Maiwanderung U1f 

10.5.- 13.5. Camping-Paddeltour Carmen+Ulf 

8.6. Stadtmeisterschaften Badminton Norbert 
Jugend und Schüler 

29.6. Tennisturnier Dieter 

16.8. Sommerfest in der Buche Vorstand 

16.8. od. 17.8. Kinder-Familien-Frühschoppen-Mittsommer Vorstand 

7.9. Wanderung Uli 

3.10. Volleyballturnier Yvonne 

4.10.- 11.10. Herbstfahrt Ulf 

26.10. Skibasar Vorstand 

9.11. Mitarbeitertreffen Brunch Vorstand 

15.11.- 19.11. Hüttenfahrt+ ÜL-Einfahrwochenende Yvonne I Stefan 

Termin offen Köln Wanderung?? Uli Neise 

fernale 
Telegrafenstr. 22 

42929 Wermalskirchen 

Mo.-Fr. 
Sa. 

9- 18.30 Uhr 
9- 14 Uhr 
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Skibasar 
Wie schon in der vergangenen Jahren fand der Skibasar am 
"Wermelskirchen a la carte" Wochenende in Zusammenarbeit 
mit "Intersport Profimarkt" in der Tiefgarage des Geschäftes statt. 
Der Basar war auch diesmal wieder gut besucht. Etliche Mitglieder 
und andere Freunde des Skisports interessierten sich für die hier 
angebotenen Ski und Kleidung. Besonders Kinderartikel waren sehr 
gefragt. Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt. 
Mit Brezeln, Kuchen, Kaffee, Würstchen und Glühwein (bei den 
schon winterlichen Temperaturen) hatte man Spaß sich über die 
vergangenen und die zukünftigen Fahrten des Vereins zu unterhalten. 
Und es ist wie immer schön- lange nicht gesehene Mitglieder zu 
treffen. 

Round about wieder eine Runde Sache 
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INFO + TERMINE 

TENNIS TURNIER 
BEIM TC GRÜN-WEiß WERMELSKIRCHEN 

am 06.07. 2008 auf der Anlage Am Vogelsang 

Beginn: 11.00 Uhr - Ende: 17.00 Uhr 
Auslosung: 10.30 Uhr 

Vorgesehen ist ein Mixed Turnier, wobei die Partner zugelost wer­
den. 
Teilnehmergebühr: 15.00, incl. ein leckeres Abendessen 
beim Wirt des TC, Herrn Baumeister. 
Das Abendessen und anschließende gemütliche Beisammensein 
findet auch bei Regen, ab 17.00 Uhr im Clubhaus des TC Grün-Weiß 
statt. Gäste und Zuschauer sind - auch zum Abendessen -
herzlich willkommen. 

Meldung: schriftlich oder telefonisch 
an Dieter und Ingrid Pinter, Telefon 0 2196 - 97 2812, hansdieter.pinter@freenet.de 

bitte bis zum 20. 06.08 

TENNIS TURNIER am 06. 07. 2008 

Ich I wir sind dabei: 

NAME: 

Telefon: 

Unterschrift 
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Ciesamtve .... ein 

Über Kohle und Kumpel 

Weltkulturerbe in der Region- das muss man sich mal angesehen 
haben. Seit 2001 rangiert die Zeche Zollverein in dieser Unesco­
Liste der erhaltenswerten Industrie- und Baudenkmäler. 

20 Ski-Club- Freunde haben sich vor Ort umgesehen. 
Bei herrlichstem Wetter begann die Führung auf dem Dach, ca. 50 m 
hoch, der ehemaligen Kohlewäscherei. Recht lange hielten wir es 
dort oben aus, denn dieser Tag war einer mit selten guter Fernsicht. 
Nach Osten hin ließ sich sogar die Flutlichtanlage des Dortmonder 
Westfalenstadions ausmachen. Im Nordwesten ragte die Bottroper 
Skihalle in die Höhe. Und insgesamt erstaunlich viel Grün. 
Die Kohle wurde einst aus der Tiefe direkt bis in diese Höhe 
gefördert, auf weitere 50 m kam es bei dem langen Weg vom Stollen 
nach oben auch nicht mehr an. Über Treppen und lange Gänge ging 
es für uns dann über mehrere Etagen wieder bergab, dem Weg der 
Kohlen ihren einzelnen Bearbeitungsstufen folgend. 
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Trickreich, indem man sich die Schwerkraft zu Nutze machte und 
die Kohle über ein ausgeklügeltes Schienen- und Förderbandnetz von 
Station zu Station beförderte, sparte man eine Menge Energie ein. 
An einer Stelle konnte man auf Knopfdruck eine beeindruckende 
Kostprobe vom tatsächlichen Lärm erhalten. Im Kellergeschoss 
vermittelten abschließend große Bilder und ausgestellte Geräte und 
Werkzeuge noch mal einen Eindruck von der Arbeitwelt eines Berg­
mannes über und unter Tage. 

9 

In Planung ist, 
in einigen Jahren 
auch Führungen 
unter Tage 
anzubieten, 
dann sind wir 
sicherlich noch 
einmal dabei! 

Ulrike N eise 
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Sportlerehrungen der besten Kinder 
und Schüler der Saison 2006/2007 

Kurz vor Weihnachten hatte der Lokalsender des WDR-Wuppertal 
beim Ski Club Vorstand nachgefragt, wie es denn so war, 
als der Club 1952- also vor 55 Jahren- gegründet wurde. 

Der Vorstand bat Norbert Seidenberg mit der verantwortlichen 
Redakteurin - Frau Liman - Kontakt aufzunehmen, den Treffpunkt 
abzusprechen und Einzelheiten abzustimmen. 

Für die "Alten" des Ski Clubs waren dann auch Manfred Schmidt 
(Mitglied seit 1953) und langjähriger Sportwart, 
Dieter Corts Gründungsmitglied und Vorsitzender von 1960 - 1967, 
sowie Bernhard Schulte Vorsitzender von 1967- 1999 anwesend. 
Neben Fotos aus der Gründerzeit und alten Ski waren für das Film­
team auch die sportlichen Aktivitäten bei Rennen, auf der Skiwiese 
in Töckelhausen und dem Training der so erfolgreichen Mann­
schaften der Badminton Abteilung eine Aufzeichnung wert. 
Michael Lindenmann - Vorsitzender seit 1999 - führte ein Interview 
bei der Ski Gymnastik in der Halle mit der Freitagabend-Gruppe 
von Günter Birker. Norbert Seidenberg hatte terminlieh alles 
bestens abgestimmt. Leider gab es beim Sendetermin 
Unstimmigkeiten, sodaß es kaum Aufzeichnungen der Sendung gibt. 
Der WDR hat aber eine Aufzeichnung zugesagt. 
Trotzdem kamen Anrufe, sogar aus Oberstdorf von ehemaligen 
Ski Club Mitgliedern, die überrascht über die gute Aufzeichnung 
berichteten. 

Sehr erfreut war Manfred Schmidt, daß er vor laufender Kamera 
4 Kinder und Schüler vom Ski Club in seiner Position als alpiner 
Referent für den Bezirk Bergisch Land für die guten Leistungen in 
der Rennsaison 2006/2007 auszeichnen durfte. 
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Es sind dies 
Katharina Faßbender 
für die beste Wermelskirchenerin in der Schülerliste des DSV 

Philipp Faßbender 
für den besten Wermelskirchener in der Schülerliste des DSV. 

Katharina Jg '92 führt mit 175,83 Punkten vor ihrer 
Schwester Luisa Jg '93 mit 202,73 Punkten. 
Phitipp Jg '95 liegt mit 209,32 Punkten knapp vor Nielas Ramspott 
ebenfalls Jg '95 mit 239,13 Punkten. 
Ebenfalls in der DSV Liste aufgeführt sind von Ski Club 
Wermelskirchen Daniel Hiltemann '94 mit 288,29 Punkten und 
Moritz Eisbach '92 mit 318,67 Punkten. 

11 
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Für die Plazierung beim WSV Elan Nachwuchscup (KIDS CUP) 
wurden geehrt: 

Clara Faßbender '97 
beste Teilnehmerio vom Bezirk Bergisch Land 

Luke Zollenkopf '96 
bester Teilnehmer vom Bezirk Bergisch Land 

Alle erhielten einen silbernen Ski in einem kleinen Kästchen. 

Weitere Teilnehmer bei Kids Cup der Saison 2006/2007 waren 
Rebecca Bruse, Antonia Schmidt, Sophie Voss, 
Nele und Cara Zollenkopf, 
und bei den Jungen Robin und Timon Ramspott, 
Niels Niklas Pannack und Nicolas Voss . 

. J,...t.. o~~ 
'' Werkstatt' ~ 

Kunstfloristik · Dekakurse · Geschenkartikel 
S?l~ Ctn,z 

Süppelbach 8, 42929 Wermelskirchen 
Telefon: 02196/886308 Handy: 01717836355 

E-Mail: dsc.stölz@t-online.de 

Öffnungszeiten: Dienstag: 
Freitag: 
Samstag: 

15-19:00 
9-13:00 

10-14:00 

(Zusätzlich gerne nach telefonischer Absprache) 
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Ski 

Alle Jahre wieder .... 

Auch im Herbst 2007 stand die Trainingsfahrt zum Kitzsteinhorn 
unter der Leitung von Ulf Ramspott unter einem guten Stern. 

Eine Woche vor der geplanten Trainingsfahrt fiel der ersehnte Schnee 
auf das Kitzsteinhorn, sodass das Training bei guten Schnee­
bedingungen und Sonne pur stattfinden konnte. 

Reiner Duda der vor einigen Jahren einen Busführerschein gemacht 
hatte, fuhr die 45 Mitglieder des Skiclubs mit einem von der RVK 
gescharterten Bus ins Kesselfallhaus nach Kaprun. 

Tina Schmidt übernahm wie die Jahre zuvor das Stangentraining 
und die anderen Trainer Stefan Burger, Martina Pannack 
und Ulf Ramspott feilten an der Ski-Technik der Kinder, die alle sehr 
engagiert und konzentriert die Übungen mitmachten. 

13 



Ski 

Auch nach der Skipiste war für alles gesorgt: Basteln für die Klei­
nen, Sport für die Großen, shoppen in Kaprun und auch das alljährli­
che gemütliche Lagerfeuer fehlte nicht. 
Einen geselligen schönen Abend verbrachten wir mit Stefan Burger, 
der vor Ort mit uns seinen 40. Geburtstag feierte. 

Am vorletzten Tag aber bemerkten zwei unserer Teilnehmer ein paar 
ungebetene Gäste auf ihren Köpfen, was eine Phobie bei den anderen 
Kindern auslöste die fortan nur noch mit Kopfbedeckung durch 's 
Kesselfallhaus liefen. 

Aber auch das hatte der Skiclub schnell im Griff und alle Kinder 
konnten wieder gesund und munter zu Hause abgegeben 
werden. 

Vieleicht habt Ihr jetzt Lust bekommen uns 
im Herbst 2008 zu begleiten. 

14 



Ski 

Podestplätze für Ski-Club Rennläufer 
beim Spyder-Riesenslalom-Cup in Neuss 

Am Samstag starteten die Rennläufer des Wermelskirchener Ski­
Clubs bei einem Riesenslalom-Wettbewerb in der Skihalle Neuss, 
gesponsert von der Firma Spyder. Es war das erste Rennen nach der 
Herbst-Trainingsfahrt am Kitzsteinhorn und damit erster landes­
weiter Leistungsvergleich mit insgesamt 129 gemeldeten Läufern. 
Das intensive Training zahlte sich aus und alle Starter konnten mit 
ihren Leistungen zufrieden sein. Dabei musste sich das Skiclub­
Team mit den starken Rennläufern aus dem direkten Einzugsgebiet 
der Skihallen Neuss und Bottrop messen, die dort den ganzen Som­
mer über trainiert hatten. 
Als verdienter Lohn durften die Wermelskirchener sich über 
Urkunden, Medaillen und Sachpreise freuen. 
Besonders schön: Clara und Katharina Faßbender sowie 
Cara Zollenkopf gelang sogar der Sprung aufs Siegertreppchen. 

Die Ergebnisse im Überblick:' 

Klasse SS/W: 

7. Platz: Esther Burger (Jg. 2001), 
Gesamtzeit aus beiden Läufen 1: 15,25 min 

Kl. SS/M: 

6. Platz: Nils Niklas Pannack (Jg.OO), Zeit 57,50 sec. 
11. Platz; Nicolas Voss (00), 1:21,11 min 

Kl. SlO/W: 

2. Platz, Clara Faßbender (97), Zeit 42,82 sec 
3. Platz, Cara Zollenkopf (98), 43,22 sec 
5. Platz, Nele Zollenkopf (98), 43, 80 sec 
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Ski 
11. Platz, Rebecca Bruse (97), 46,32 sec. 
19. Platz, Sophie Voss (97), 55,31 sec 

Kl. S12/M: 

5. Platz: Luke Zollenkopf (96), 40,91 sec. 
6. Platz: Philipp Faßbender (95), 40,94 sec. 

10. Platz: Nielas Ramspott (95), 42,19 sec. 

Kl. S14/W: 

4. Platz: Luisa Faßbender (93), 38,89 sec. 

Kl. J16/W: 

2. Platz: Katharina Faßbender (92), 39,55 sec. 

Skiclub-Kinder starteten bei den ersten Rennen 
der ELAN-Riesenslalom -Cup-Serie 

Am Sonntag starteten bereits in der morgendlichen Dunkelheit 
acht junge Nachwuchsläufer des Ski-Club Wermelskirchen mit ihren 
Betreuern, um an den ersten Wettbewerben des ELAN-Nachwuchs­
cups teilzunehmen. Die beiden Riesenslalom-Läufe auf harter, 
teilweise sogar eisiger Piste, wurden vom Bezirk Westfalen in der 
Skihalle Bottrop ausgerichtet. 
Zwar waren weniger Teilnehmer als üblich am Start, dafür mussten 
sich die jungen Rennläufer mit den Skikindern aus dem Einzugs­
gebiet der Skihallen Neuss und Bottrop sowie dem Sauerland 
messen. Diese haben natürlich deutlich bessere Trainings­
bedingungen und sogar schon die ersten Trainingseinheiten 
"vor der Haustüre" absolvieren können, was sich teilweise auch 
bei den Rennergebnissen zeigte. 
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Ski 
Dennoch konnten die Wermelskirchen mit den Ergebnissen zufrieden 
sein und auch noch zwei Podestplätze erkämpfen. 

Schüler 8: 
Timon Ramspott: Platz 4 und Platz 5 
Nicolas Voss: 2x Platz 6 
Nils Niklas Pannack: 2x Platz 7 

Schüler 9: 
Robin Ramspott: 2x Platz 6 

Schülerinnen 10: 
Cara Zollenkopf (Platz 5 und Platz 3), 
Nele Zollenkopf ( 2x Platz 6) 

Schülerinnen 11: 

Clara Fassbender: Platz 2 und Platz 4 
Sophie Voss: Platz 8 
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Ski 

Sieg für Cara Zollenkopf beim 
ELAN-KIDS-CUP 

Rennläufer des Skiclub Wermelskirchen sammelten am vergangeneo 
Wochenende Medaillen und Urkunden bei Wettkämpfen 
im Hochsauerland 

Am Sonntag starteten die Kinder der Jahrgänge 2001- 1996 bei 
zwei ELAN-Kids-Cup-Rennen im Skigebiet Hunau/Schmallenberg. 
Trotz Wärmeeinbruchs konnten die Veranstalter den 78 Teilnehmern 
gute Wettkampfbedingungen bieten. 
Dabei zeigte sich, dass das Training während der Weihnachtsferien 
in der Schweiz erste Früchte trug. 
So konnten Nele Zollenkopf (lx Platz 2, 1x Platz 4) und 
Clara Faßbender (1x Platz 2, 1x Platz 3) Podestplätze erobern. 
Für Cara Zollenkopf wurde das gute Rennergebnis sogar mit einem 
Pokal belohnt sowie mit Platz 4 im zweiten Rennen. 
Die Jungs wollten natürlich den "Damen" in nichts nachstehen und 
gaben ihr Bestes. Timon Ramspott, der als Jüngster (Jg. 2001) gegen 
die ein Jahr älteren antrat, erkämpfte sich zweimal Platz 6. 
Sein älterer Bruder Robin Ramspott musste sich im starken Feld 
J g. 1999 behaupten. Im ersten Lauf vermasselte ein technischer 
Defekt der Skibindung eine vordere Platzierung, im zweiten Rennen 
fuhr er mit einer sehr guten Zeit auf Platz 8. 
Im J g. 2000 traten Nicolas Voß und Nils Niklas Pannack an, die 
beide am Weihnachtstraining leider nicht teilgenommen hatten. 
Trotz Trainingsrückstand gaben sie ihr bestes und erkämpften sich 
jeweils Platz 12 und 13. Im zweiten Rennen konnten sie sich deutlich 
steigern, allerdings riskierte Nicolas zuviel und stürzte im Steilhang 
während Nils auf seine Gegner eine Sekunde gut machen konnte und 
sich um einen Platz verbesserte. Ähnlich erging es Sophie Voß, die 
lx Platz 10 und lx Platz 11 erkämpfte, aber bereits im zweiten 
Rennen den Rückstand verkürzen konnte. 
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Ski 

Wer Wind säht (November 2007) 
Es zogen aus im November 2007 einst einige versprengte Ritter 
der Kurvenschneidebretter, um sich in der hohen Kunst der 
Schneidetechnik zu verfeinern. Sie wählten einen in gar entlegenen 
Ort, um sich ganz ihrer Aufgabe zu widmen. Die weite Reise gelang 
ihnen ohne Opfer, so dass sie bereits am ersten Tage nach den guten 
Gaben ihrer Ruhestatt den Elementen trotzen konnten. Die Kurven­
schneidehreuer wurden ihnen durch Vermittlung ihres Haus- und 
Hofschmiedes Intersport Werrmelskirchen von befreundeten Schmie­
den im fernen Östereichia-Sölden zur Verfügung gestellt, die gar 
wohlfeile Waffen geschmiedet hatten. Somit konnten sie sich ganz 
der Übung ihrer Kunst hingeben, sich die entlegenen Hänge oberhalb 

t·:tf 
". , 

der Wolken unter­
tan zu machen, 
was ihnen leidlich 
gelang. Zur Voll­
endung ihrer Kunst 
hatten sie einen 
Sendboten des 
WSV-Grals ange-
rufen, der sich in 
seinem strahlenden 
Glanz ihnen voran­

stellte. Dank dieses Sendboten gelang ihnen ihre Kunst noch treff­
licher als jemals vorgestellt, obschon sich offenbar die Wettergötter 
durch ihre Kunst herausgefordert sahen und die Mannen in tiefen 
Schnee, großen Sturm und wabernden Nebel versinken ließen. Wohl 
dankbar nahmen sie deshalb die allabendlichen Genüsse ihrer fürstli­
chen Bleibe, um ihre geschundenen Körper von der Tage Last zu 
erholen. Nach einer Reise von 4 Tagen durften sich ihre holden 
Ehefrauen an der Rückkehr der furchtlosen Ritter erfreuen. 

Stefan Burger 
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Badminton 

Eine Zwischenbilanz 

Zum Teil gut oder sogar hervorragend sieht es aus für 
unsere Teams in der aktuellen Meisterschaftssaison. 
Als Norbert Seidenberg vor der Saison durchblicken ließ, 
dass er 2 oder 3 Titel erwarte, erntete er so manch skeptischen Blick. 
Doch "der Fuchs" scheint Recht zu behalten: 
Ein Team (die M4 bei den U13) steht bereits jetzt als Meister fest, 

. und drei weitere Teams führen die Tabelle derart souverän an, 
dass auch hier der Titelgewinn in greifbare Nähe gerückt ist. 

1. Mannschaft (Kreisliga) 

Deutlich auf Wiederaufstiegskurs ist unsere 1. Mannschaft. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. Ski-Club Wermelskirchen 1 14:0 48:8 

2. Neukirchener TV 1 10:4 38:18 

3. BV Leverkusen 1 8:4 29:19 

4. Opladener BC 1 8:6 26:30 

5. TuS Roland B ürrig 1 6:8 27:29 

6. TTC Hitdorf 1 2:12 32:34 

7. Bergfried Leverkusen 3 0:14 9:47 

Nachdem bisher alle Begegnungen klar gewonnen wurden, führt das 
Team die Tabelle souverän an. De facto 5 Punkte Vorsprung sollten 
reichen, um die Tabellenführung auch in den noch ausstehenden 5 
Partien nicht mehr aus der Hand zu geben. Patricia Faust, Mike 
Senss, Jan von Palubitzki, Peter Börner, TimSchindlerund-als 
Ersatz - entweder Janine Witte oder Hanna Koll werden's schon 
richten. 
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Badminton 

2. Mannschaft (Kreisliga) 

Der Klassenerhalt ist zu schaffen für unsere Zweite. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. SV Wipperfürth 1 16:0 49:15 

2. SV Frielingsdorf 1 11:5 43:21 

3. TUS Lindlar 2 11:5 39:25 

4. Burscheider BC 2 9:7 36:28 

5. SV 09/35 Wermelskirchen 2 5:11 23:41 

6. Ski Club Wermelskirchen 2 5:11 19:45 

7. TB Hückeswagen 1 4:12 25:39 

8. TV Witzhelden 6 3:13 22:42 

Sonnenstr. 1 • 42929 Wermelskirchen 

Mt.if.lifi·e;f§tt§~ 
(:J;WB;M@al 

• I!! Tel. 02196/3Q70 
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Vereinsbeiträge im Ski-Club Wermetskirchen 
gültig ab 1.1.2008 

Beitragszahler Beitragsgruppe 

0- 5 Jahre 0 

6- 13 Jahre 1 (17) 

14- 17 Jahre sowie Schüler 2 (18) 
und Studenten 

ab 18 Jahre 3 (19) 

Ehepartner 4 (14) 

Passive Mitglieder 5 

ab 60 Jahre 6 (16) 

3. Kind (wenn beide anderen den 7 
Beitragsgruppen 1 oder 2 angehören) 

Ehrenmitglieder 8 

Breitensportler 9 (15) 

Zahlungsweise 

Aufnahmegebühr Kinder: 5,00 Euro 

Beitrag 
Verein [E1/ ro] 

-Euro 
i/ 

.II 

18,00 Eur(l 
(1,50 Euro I Monat) 

18,00 Euro 
(1,50 Euro I Monat) 

18,00 Euro 
(1,50 Euro I Monat) 

18,00 Euro 
(1,50 Euro I Monat) 

18,00 Euro 
(1,50 Euro I Monat) 

18,00 Euro 
(1,50 Euro/ Monat) 

-Euro 

-Euro 

18,00 Euro 
(1,50 Eurq! Monat) 

Jährlich, 
1 

Abbuchun~ zum 
1.2. 

(0- 17 Jahre) 

Abteilungsbeitrag Abteilungsbeitrag 
SKI [Euro] Badminton [Euro] 

-Euro -Euro 

3,60 Euro 48,00 Euro 
(0,30 Euro I Monat) ( 4,00 Euro/ Monat) 

10,80 Euro 54,00 Euro 
(0,90 Euro I Monat) (4,50 Euro I Monat) 

18,00 Euro 102,00 Euro 
(1 ,50 Euro I Monat) (8,50 Euro I Monat) 

-Euro 72,00 Euro 
(6,00 Euro I Monat) 

-Euro Nicht vorgesehen 

-Euro 60,00 Euro 
(5,00 Euro I Monat) 

-Euro -Euro 

-Euro -Euro 

18,00 Euro 84,00 Euro 
(1,50 Euro/ Monat) (7,00 Euro I Monat) 

Jährlich, Halbjährlich, 
Abbuchung zum Abbuchung zum 
1.2. 1.2. und 1.8. 

Erwachsene: 10,00 Euro 

Alle Beiträge sind Jahresbeiträge. Der Gesamtbeitrag addiert sich aus dem Vereinsbeitrag plus demjeweiligen Abteilungsbeitrag, für die eine Mitgliedschaft 
besteht. Beitragsgruppen in Klammer für Ermäßigung "Familienmitgliedschaft Badminton" um 1 Euro I Monat. Der Wechsel in die nächsthöhere Beitrags­
gruppe erfolgt bei der im Jahr darauf folgenden Beitragsfälligkeit 
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Vor der Saison schien ein Platz im Mittelfeld ein realistisches Ziel 
zu sein, und mit 4:0 Punkten gelang ein Saisonstart nach Maß. 
Zahlreiche Ausfälle verhinderten jedoch weitere Erfolge und so 
befindet sich die Mannschaft nun in Abstiegsgefahr. 
Doch das aus Janine Witte, Eva Schmitz, Norbert Seidenberg und 
Philipp Borsian übriggebliebene Rumpfteam hat es - verstärkt durch 
Spieler aus der Dritten und der 1. Jugend - selbst in der Hand: 
Mit Siegen über Hückeswagen und (oder) Witzhelden kann das 
Abstiegsgespenst vertrieben werden. 

"Unsere Zweite in einer Spezialaufstellung nach dem Sieg über SV09/35" 
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3. Mannschaft (Kreisklasse) 

1 Noch reicht es nicht ganz für die vorderen Plätze. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. SV Frielingsdorf 2 10:2 33:15 

2. SF Vollmerhausen 1 10:2 33:15 

3. BAT Berg. Gladbach 4 8:4 29:19 

4. Burscheider BC 4 6:6 26:22 

5. Ski-Club Wermelskirchen 3 5:7 26:22 

6. SF Vollmerhausen 2 2:10 9:39 

7. SV Wipperfürth 2 1:11 12:36 

Nach Ende der Hinrunde deutet alles darauf hin, 
dass die 3.Mannschaft vermutlich auch in dieser Saison einen 
"seriösen" Mittelfeldplatz in der Kreisklasse erreichen wird. 
Insbesondere in den Spielen gegen die Mannschaften aus der oberen 
Tabellenhälfte reichte es bisher noch nicht zu einem Sieg. Doch alle 
sind zuversichtlich und trainieren weiter fleißig. So ist es nur eine 
Frage der Zeit, bis es statt Unentschieden oder knapper Niederlagen 
Siege auch gegen "Spitzenclubs" geben wird. 
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1. Jugend (Sonderklasse) 

Deutlich unter ihren Möglichkeiten spielt derzeit die J1. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. BC Wachtberg J1 18:0 54:17 

2. TUS Oberpleis J1 14:4 46:25 

3. TTC Brauweiler J1 12:6 43:29 

4. Burscheider BC J1 10:8 40:32 

5. BC Phoenix Bonn J1 8:10 31:40 

6. TV Eitorf J1 5:13 28:44 

7. SV Bergfried Leverkusen J 1 3:15 25:47 

8. Ski-Club Wermelskirchen J1 2:16 19:52 

Zwei Remis aber noch keinen Sieg konnte bisher die 1. Jugend in 
der Sonderklasse einfahren. Da alle Spieler-/innen der Mannschaft 
deutlich mehr können, fehlt es hier offenbar momentan am nötigen 
Selbstvertrauen. Doch der erste Sieg wird kommen, denn die Rück­
spiele gegen die nicht ganz so starken Teams dieser Gruppe stehen 
noch aus. Und mit diesem Erfolgserlebnis wird dann auch der nötige 
Schwung ausreichen, um bis zum Saisonende die rote Laterne 
des Tabellenletzten abzugeben. 
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2. Jugend (Normalklasse) 

Es geht aufwärts für die 12. 

Platz Mannschaft Punkte 

1. BAT Berg. Gladbach 11 12:2 

2. SV Frielingsdorf 11 10:4 

3. BV 04 Bergisch Gladbach 11 10:4 

4. BV Drabenderhöhe 11 5:9 

5. Ski-Club Wermelskirchen J2 4:10 

6. TV Herkenrath 11 1:13 

Sc.hwer tat sich die 12 zu Beginn der Saison, doch die letzten 
beiden Spiele der Hinrunde wurden gewonnen. 

Spiele 

43:13 

38:18 

35:21 

24:32 

22:34 

6:50 

Der 4.Platz ist nun sicher ein erreichbares Ziel, sofern das Team in 
den ausstehenden Spielen gegen Drabenderhöhe und Herkenrath 
in Bestbesetzung antreten kann. 

Mini U19 

Ordentlich gestartet ist die M1. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele • 
1. Kölner FC BG Ml 13:I 39:3 

2. SSV Lützenkirchen Ml 9:5 25 :17 ! 

3. TB Hückeswagen MI 8:6 20:22 I 

4. D1K Wipperfeld MI 7:7 18:24 

5. Ski-Club Wermelskirchen M1 5:9 16:26 

6. SV Wipperfürth MI O:I4 8:34 
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3 Remis und ein Sieg stehen erfreulicherweise auf der Habenseite 

unseres Teams, in dem viele Spieler-linnen erstmalig Meisterschafts­

luft schnuppern. Ein Verbesserung in der Tabelle ist durchaus 

möglich, denn im Restprogramm warten noch 2 durchaus 

schlagbare Gegner. 

1. Schüler 

Eine starke Vorstellung gab bisher unsere S 1. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. SV Frielingsdorf S 1 11:1 37:11 

2. Ski-Club Wermelskirchen Sl 8:2 28:12 

3. TV Witzhelden S 1 7:5 34:14 

4. DJK Wipperfeld S2 1:9 5:35 

5. TUS Lindlar S 1 1:11 8:40 

Noch nicht verloren hat in dieser Saison unsere starke S 1. 

Doch für die Meisterschaft wird es nicht mehr reichen, auch wenn 

das Rückspiel gegen den Tabellenführer aus Frielingsdorf 

(Hinspiel 4:4) noch aussteht. Denn Frielingsdorf empfängt noch den 

Tabellenletzten aus Lindlar und wird wahrscheinlich in diesem Spiel 

keine Federn lassen. 
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Mini U15 

Nicht optimal gelaufen ist es für die M2. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. Burscheider BC M1 12:0 35:1 

2. SSV Lützenkirchen M2 8:4 20:16 

3. Rot Weiß Höhenhaus Ml 6:4 15:15 

4. Ski-Club Wermelskirchen M2 2:10 10:26 

5. TB Hückeswagen M2 0:10 4:26 

Leider konnte die M2 häufig nicht in Bestbesetzung antreten und so 
gelang bisher nur ein Sieg. Die rote Laterne wird es jedoch zum 
Saisonende wahrscheinlich nicht geben, denn das erfolgver­
sprechende Rückspiel gegen Hückeswagen steht noch aus. 

Mini U13 

Unsere zahlenmäßig stärkste und erfolgreichste Altersgruppe ist die 
U13. Hier haben wir 3 Mannschaften am Start, von denen eine 
bereits jetzt schon die Meisterschaft gewonnen hat und eine zweite 
beste Chancen auf den Gewinn hat. 
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"Besonders erfolgreich: Unsere Ul3". 

Mini U13M3 

Beste Chancen auf die Meisterschaft hat die M3. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. Ski-Club Wermelskirchen M3 10:0 27:3 

2. Bergfried Leverkosen MI 10:2 28:8 

3. TV Witzhelden M 1 4:6 13:17 

4. SSV Lützenkirchen M3 2:10 11:25 

5. TV Refrath M2 2:10 5:31 
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Alle Spiele haben sie bisher gewonnen : Lisa Marquardt, 
Jona Fischer, Louis Gries und Matthias Peter. Doch noch ist die 
Meisterschaft nicht entschieden, denn es stehen noch 3 Spiele aus, 
insbesondere das gegen den Tabellenzweiten Bergfried Leverkusen. 
Wir drücken die Daumen ... 

Mini U13 M4 

Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft ! ! ! 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. Ski-Club Wermelskirchen M4 12:0 35:1 

2. Burscheider BC M2 8:4 19:17 

3. DJK Wipperfeld M2 5:5 18:12 

4. Ski-Club Wermelskirchen MS 2:10 6:30 

5. SV Frielingsdorf M1 1:9 6:24 

Die M4 ist das Überraschungsteam der Saison. Schon jetzt ist ihnen 
die Meisterschaft nicht mehr zu nehmen. 
Die ehemaligen U11 "Champions League" Gewinner Tim Goos, 
Jan Mannheirn, Christian Neubauer und Mare Wallitschek setzen 
ihre Siegesserie auch bei den U13 fort und werden am 27.4.2008 
beim Alex-Hecker-Bezirkspokal bei uns in der Schuberthalle 
antreten. 
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Mini U13 MS 

Wacker schlägt sich auch unsere MS in dieser Gruppe- das Team, 
das im Wesentlichen aus Neueinsteigem besteht. 
(Tabelle s.o.) . Einen Sieg gab es bisher, das Restprogramm 
bietet gute Chancen auf weitere Punkte. 

Mini Ull 

Einen Wimpernschlag von der Meisterschaft entfernt ist die M6. 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 

1. Ski-Club Wermelskirchen M6 12:0 31:5 

2. BV 04 Berg. Gladbach Ml 8:4 22:14 

3. TV Refrath M3 4:6 11:19 

4. SV Frielingsdorf M2 3:9 13:23 

5. DJK Wipperfeld M3 1:9 7:23 

Zwei Spiele stehen noch aus : Gegen Refrath und gegen den 
Tabellenletzten aus Wipperfeld. Da müsste doch noch der letzte 
fehlende Punkt zu holen sein für Clara Faßbender, Philipp Böttcher, 
David Fischer, Mare Goos, Malte Haas, Matthias Post, 
Luke Rehbach, Tom Schmitz und Marcel Spingies. 
Die Meisterschafts-Limo ist bereits kaltgestellt... 
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Westdeutsche Meisterschaften 

Auch in dieser Saison war unsere Abteilung bei den 
Westdeutschen Schüler Meisterschaften vertreten. 

Bei den Bezirksvorentscheidungen im Dezember 2007 konnte 
sich Julia Farsen für das Mädcheneinzel der Altersklasse U13 
qualifizieren. Nun ging es in Mülheim an der Ruhr um "höhere 
Ehren" und Juliaschlug sich hervorragend: 

In der ersten Runde konnte sie sich problemlos mit 21:3 21:3 gegen 
Lea Bühner (BC Herscheid) durchsetzen. Im anschließenden Achtel­
finale wartete mit Anne Scheiber (SG Dülken) die an Nr. 4 gesetzte 
Spielerin. So sehr Julia auch dagegenhielt, diese Gegnerin war zu 
stark für sie. Schließlich unterlag sie mit 11:21 und 13:21. Insgesamt 
gesehen waren nicht nur wir, sondern auch Julia selbst sehr zu­
frieden mit ihrem Abschneiden. 

FASTENRATH DRUCK-SERVICE 
Inhaber Annette Rossow 
Hohe Straße 5, 42929 Wermelskirchen 
Telefon (02196) 4952, Fax 95624 
Email fadruck-service@t-online.de 

in Kooperation mit 
PRINZ DRUCK & MEDIEN 

Direct lmacing Center 
Dabringhauser Straße 16, 42929 Wermelskirchen 

Telefon (02196) 3134, Fax 4803 
Email info@ prinz-druck.de 
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NRW Rangliste 

Bereits im September 2007 trat Jona Fischer gemeinsam mit 
seinem Doppelpartner Yannis Gabler vom Brühler TV 
beim NRW Doppelranglistenturnier in Wesel an. 

Beide hatten zwar die Qualifikation hierzu knapp verpasst, 
durften aber nach Ausfall eines Jungendoppels nachrücken. 
In Wesel mussten sie zunächst gegen ein an Nummer 5 gesetztes 
Doppel aus Hoheolimburg eine klare und gegen ein Doppel aus 
Hövelhof eine schon deutlich knappere Niederlage einstecken. 
Dann endlich gelang ,.. 
ein 3-Satz Sieg gegen 
ein Doppel aus 
Friedrichsdorf, der ihnen 
am Ende zum ll.Platz 
verhalf­
Super Leistung ! 

"Jona Fischer und 
sein Doppelpartner 
Yannis Gabler" 
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Statistisches 

Kein Schneeball ohne Statistik: 

Besonders erfolgreich verläuft die Saison 2007/08 für 
(Stand 16.12.2007): 

[ Patricia Faust 13 Siege 

Tim Goos 12 Siege 

Christian Hackstein 12 Siege 

Hanna Middendorf 12 Siege 

Christian Neubauer 12 Siege 

Matthias Post jun. 12 Siege 

Mike Senss 12 Siege 

Jan von Palubitzki 12 Siege 

Mare Wallitschek 12 Siege 

Jona Fischer 11 Siege 

Katharina Hackstein 11 Siege 

Jan Mannheim 11 Siege 

J anine Witte 11 Siege 

Peter Börner 10 Siege 

Philipp Böttcher 10 Siege 

Lisa Marquardt 10 Siege 

Tim Schindler 10 Siege 

Heike Thiel 10 Siege 
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Von den in der Saison 2007/08 aktiven Spielerl-innen haben die 
meisten Meisterschaftsspiele (Stand 16.12.2007): 

Norbert Seidenberg 110 Spiele 
Janine Witte 108 Spiele 
Peter Börner 106 Spiele 
Philipp Borsian 94 Spiele 
Michael Hackstein 83 Spiele 
Christian Hackstein 83 Spiele 
Tim Berg 82 Spiele 

Silke Ehrentraut 81 Spiele 
Annika Kramer 77 Spiele 
Heike Thiel-Seidenberg 77 Spiele 
Miriam List 75 Spiele 
Michael Paulig 74 Spiele 
Hanna Koll 68 Spiele 
Johannes Ludwig 65 Spiele 
Jan von Palubitzki 63 Spiele 
Nielas Berg 60 Spiele 
Eva Schmitz 59 Spiele 
Christine Kaiser 58 Spiele 
Magda Antosik 51 Spiele 
Michael Katitsch 43 Spiele 
Anja Faust 42 Spiele 

Dan Petolea 42 Spiele 

Tim Schindler 39 Spiele 
Marcel Collong 38 Spiele 
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Mike Senss 38 Spiele 

Bastian Prowein 35 Spiele 

Stefan Dombert 34 Spiele 

Katharina Hackstein 34 Spiele 

Julia Parsen 33 Spiele 

Patricia Faust 32 Spiele 

Sarah Tews 30 Spiele 

Aktionstag 

In ganz Deutschland flogen am 17.11.2007 die Federbälle, 
und wir waren natürlich wieder dabei: 
Beim 3. Deutschen Badminton Aktionstag. Rundherum erfolgreich 
war es auch dieses Mal, und zwar so sehr , dass es unserem "Diplom­
optimisten" Norbert Seidenberg (fast) die Sprache verschlug. 
Das Ziel, von Samstag 17 Uhr bis Sonntag 17 Uhr Nonstop auf zwei 
Feldern Doppel zu spielen, wurde nicht nur erreicht, sondern deutlich 
übertroffen. 

Mit insgesamt 127 Teilnehmern, von denen 50 nicht unserem Verein 
angehören, gelang es, 3 Felder 24 Stunden lang ununterbrochen mit 
Doppeln zu besetzen. 
Das war schon ein seltsames Bild, das sich einem Besucher am 
(ganz) frühen Sonntagmorgen in der Schuberthalle bot: 
Quirlige Betriebsamkeit auf 3 Feldern, Schlaggeräusche, 
quietschende Turnschuhe, laute Stimmen, Jubel und Ärger, während 
keine 5 Meter entfernt auf großen Matten, in Schlafsäcke eingehüllt 
einige Akteure tief und fest schliefen. 
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"Kurze Schlafpause zwischen den Spielen" 

Bei aller gebotenen Bescheidenheit: Das was hier geleistet wurde, 
war schon bemerkenswert: 24 Stunden Doppel auf 3 Feldern erge­
ben 17280 zu spielende Minuten bzw. 576 Einsätze a 30 Minuten. 
Das ist nur zu schaffen, wenn einige Akteure mehrfach antreten. 
Herausragend waren dabei die Leistungen von Carolin Bremer 
und Celina Solibida, die es auf je13 Einsätze brachten, 
von Tim Körschgen der 15 mal und Lisa Marquardt, 
die 17 mal antrat. 
Unschlagbar war jedoch Jannik Senss: Er spielte 21 mal und damit 
insgesamt (unglaubliche) 10,5 Stunden. 
3 Spieler waren die kompletten 24 Stunden vor Ort: Marcel Spingies, 
Tobias Seemann und Niklas Körschgen. Sie erlebten, wie am Sams-
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tag um 17 Uhr auf Feld 1 Dennis Laube mit Vater Volker die 
24 Stunden eröffneten und wie am Sonntag dasselbe Team auf Feld 3 
die Aktion beendete - eine nicht geplante Kuriosität am Rande. 

"Dennis undVolkerLaube in Aktion" 

Bei der abschließenden Verlosung, an der jeder Teilnehmer mit 
einem Los pro Einsatz teilnehmen durfte, hatte Jannik Senss die 
besten Chancen und wurde mit dem Gewinn von zwei der zahlrei­
chen Preise belohnt. 
Der Hauptpreis (1 Badminton Schläger) ging an Ilona Boss. 
Daneben gab es noch die Möglichkeit, Schnelligkeit und Geschick­
lichkeit im Rahmen eines Fun 7- Kampfes unter Beweis zu stellen. 
Hier waren besonders erfolgreich: 

Wertung Erwachsener + Kind: 

Wertung Kinder/Jugendliche: 

Felix Sehröder mit Vater Ralf. 

Daniel Werheid und Timo Krämer 
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Juniortrainerlehrgang 

Vom 24.9.- 30.9.2007 nahm ich an einem Juniortrainerlehrgang 
in Mülheim an der Ruhr teil. 
Los ging's am Montagmorgen zunächst mit einer Stadtbesichtigung, 
damit wir uns während unserer Freizeit in unserer Umgebung auch 
zurecht finden konnten. Ansonsten diente dieser Tag in erster Linie 
dem gegenseitigen Kennenlernen. Doch schon am nächsten Tag war 
die Schonfrist vorbei und es wurde sofort mit hartem und an­
strengenden Training begonnen. Im Laufe der Woche lernten wir 
viele neue Spieltechniken kennen. Vor allem lernten wir jedoch, 
wie wir diese anderen vermitteln können. 

Frisch "gebackene" Junimtrainerin: 
Katharina Backstein" 

Nach dem Frühstück morgens ging es zunächst mit Theorie los. 
Die Inhalte konnten dann in der darauffolgenden Praxisstunde aus­
probiert und geübt werden. Dann gab es Mittagessen und eine kurze 
Pause, bevor es im Wechsel wieder mit Theorie und Praxis weiter-
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ging. Abendessen gab es gegen 18 Uhr. Danach ging es noch mal bis 
22 Uhr zu Training und Spiel in die Halle. Anschließend setzten wir 
uns meist noch zusammen und stellten die Geduld unserer Trainer 
auf eine harte Probe. 
Es war für alle sehr anstrengend, aber wir hatten viel Spaß und haben 
eine Menge gelernt. Eine besondere Motivation für uns war der 
Frauenkader der Nationalmannschaft, der mit uns zeitgleich in der 
Halle trainierte. Sie standen uns mit Rat und Tat zur Seite, wenn wir 
Probleme hatten. 
Einer der Höhepunkte war die praktische Prüfung am vorletzten Tag, 
wo viele Kinder aus verschiedenen Vereinen eingeladen waren, 
an denen wir unsere neuen Trainerkenntnisse beweisen mussten. 
Am letzten Tag haben wir als Highlight noch bei der Weltmeister­
schaft der Gehörlosen zugeschaut, wo wir unsere deutsche Mann­
schaft tatkräftig unterstützen konnten. 

Termine 

Hier nur die "wichtigsten" speziellen Badminton Termine: 

2.3.2008 Vereinsmeisterschaften der Schüler und Jugend 

12.4.2008 Familienturnier 

27.4.2008 Alex-Hecker-Bezirkspokal 
Die "Champions League" bei uns in der 
Schuberthalle mit der M4 und (hoffentlich) 
auch der M3 und M6 

8.6.2008 Stadtmeisterschft der Schüler und Jugend 
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Trainingszeiten 

Mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr TH Ost 
für Schüler-Mannschaftsspieler 

von 19:00 bis 20:30 Uhr TH Ost 
für Jugend- Mannschaftsspieler 

von 19:30 bis 21:30 Uhr TH Ost 
für Senioren-Mannschaftsspieler 

von 20:00 bis 21:30 Uhr TH Realschule 
für Breitensportler 

Freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr Schuberthalle 
für Jugendbereich: Neueinsteiger 

von 18:00 bis 19:30 Uhr Schuberthalle 
für Schüler-Mannschaftsspieler 

von 19:00 bis 20:30 Uhr Schuberthalle 
für Jugend- und 3. Mannschaft 

von 20:00 bis 21:30 Uhr Schuberthalle 
für Senioren-Spieler 

Man traut sich! 

Zum Abschluss eine schöne Nachricht, die zwar nicht direkt 
mit Badminton aber doch mit unserer Abteilung zu tun hat. 

Sie hat Vertrauen, traute sich und ließ sich trauen: 

Mit einem schönen Gottesdienst in der Stadtkirche gab Hanna Koll 
ihrem Timo am 9. November 2007 das Ja-Wort und hört von nun 

an auf den Namen Middendorf. 

Herzlichen Glückwunsch und alles, alles Gute! 
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Noch Fragen?? 

Die Ansprechpartner im Ski-Club .... 

1. Vorsitzender 

Michael Lindenmann 
Hülsberger Straße 32 
42899 Remscheid 
Tel.: 02191 / 50496 
michael .lindenmann@skiclub­
wermelskirchen.de 

Geschäftsführer 

Markus Reichwein 
August-Lüttgenau-Str. 7 
42499 Hückeswagen 
Tel.: 02192/83136 
Mobil: 0175/2 07 40 21 
Fax: 0 2192 /93 34 72 
markus.reichwein@skiclub­
wermelskirchen.de 

Jugendvorstand 

Raphael Hiltemann 
Adolf-Fiöring-Str. 24 
42929 Wermelskirchen 
Tel: 0 2196/ 5542 
raphael.hiltemann@skiclub­
wermelskirchen.de 

Abteilungsleiter Badminton 

Norbert Seidenberg 
Jung-Stilling-Str. 34 
42499 Hückeswagen 
Tel .: 02192 / 932417 
norbert.seidenberg@skiclub­
wermelskirchen.de 

2. Vorsitzender u. Skischulleiter 

Stefan Burger 
Unterstr. 12c 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 02196/972540 
Fax: 02196 /884581 
stefan.burger@skiclub­
wermelskirchen.de 

Sportwart Ski 

Ulf Ramspott 
Kenkhauser Str. 73 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 0 2196 / 95509 
ulf.ramspott@skiclub­
wermelskirchen.de 

Pressereferentin 

Ulrike Neise 
Mozartstr. 11 a 
42929 Wermelskirchen 
Tel. : 02196 /81834 
ulli.neise@skiclub­
wermelskirchen.de 

Kassiererin 

Yvonne Gerecht 
Kovelsberg 13 
42929 Wermelskirchen 
Tel. : 02196 /972993 
yvonne.gerecht@skiclub­
wermelskirchen .de 
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und dem 
Dänischen Bettenlager 

Köln Leverkuse 

" I NTERSPORT® 
PROFIMARKT 

WERMELSKIRCHEN 
www. i ntersport-wermelski rchen.de 

Viktoriastr. 6a (neben Toom) · 42929 Wermelskirchen 
Telefon 0 2196/7 08 68-0 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.30-19.00 Uhr, Sa. ~.30 -16.00 Uhr 


